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Krcis⸗Blatt 


Hu? | für | 
den Danziger Kreis. 
M 36. en Danzig, den 9. September. 7 18 54. 


Nachdem die Königliche Regierung nunmehr die Vergütung für die, aus dem Danziger 
Kreiſe ausgehobenen Artilleriepferde zur Zahlung angewieſen hat, beauftrage ich die Ortspolizei⸗ 
behoͤrden und Schulzenaͤmter, ſchleunigſt diejenigen Eingeſeſſenen, welche Pferde hergegeben haben, 
aufzufordern, daß ſie die ihnen zuſtehende Vergütung von der hieſigen Königl. Kreiskaſſe gegen 
eine von ihrer Ortspollzeibehoͤrde, reſp. Schulzenamt auszuſtellende und durch das Amtsſiegel zu 
beglaubigende Legitimation erheben. Dieſe Legitimation muß dahin lauten, daß der N. N. der⸗ 
ſelbe ſei, welcher zur Mobilmachung der Artillerie im Auguſt c. ein Pferd geliefert hat und da⸗ 
für nach der Kreisblattsbekanntmachung vom 2. September e... .. Thaler von der Koͤnigl. 
Kreiskaſſe in Danzig empfangen ſoll. Die Legitimationen der Rittergutsbeſſtzer werden, ſoweit 
die Letzteren dem Kreiskaſſen⸗Rendanten nicht perſoͤnlich bekannt find, bei mir ausgeſtellt werden. 

Es haben an Vergütung zu empfangen: 1) Johann Schwarz in Holm 80 rtl., 
2) Daniel Goͤrtz in Laſchkenkampe 120 rtl., 3) Jacob Sellcke in Groſchkenkampe 120 rtl., 
4) Obetſchulz Claaſſen in Steegnerwerder 85 rtl., 5) Johann Klempnauer in Stegnerwerder 
85 tl. 6) Gottfried Wannow in Fiſcherbabke 120 rtl., 7) Martin Schwichtenberg in Stutt⸗ 
hof 85 rkl., 8) Gottlieb Gnoyke in Stutthof 35 rtl., 9) Peter Struhs in Steegen 105 rtl., 
10) Johann Penner in Steegen 90 rtl. 11) Johann Rahn in Sıutthof 80 rtl., 12) Wittwe. 
Harder in Stutthof 80 rtl., 13) Johann Ulrich in Schoͤnbaum 95 rtl, 14) Peter Klingenberg 
in Schoͤnbaum 120 rtl., 15) Peter Lucht in Schoͤnbaumerweide 95 rtl., 16) Paul Dyck in June 
keraͤcker 100 rtl., 17) Gottlieb Foth in Paſewark 85 ktl., 18) Gerhard Wiebe in Paſewark 
90 urtl., 19) Wittwe Wiebe in Printzlaff 85 rtl.) 20) Wittwe Kroͤcker in Freienhuben 95 rtl., 
21) Jacob Bargen in Freienhuͤben 95 rtl., 22) Cornelius Penner in Freienhuben 90 rtl., 
23) Johann Klingenberg in Nickelswalde 90Urtl., 24) Johann Mandey in Bohnſackerweide 120. 
rtl., 25) Wittwe Tuchel in Vohnſacker⸗Weide 100 ktl., 26) Carl Bethke in Bohnſackerweide 
110 1, 27) Johann Maekelburger in Krampitz 120 rtl. 28) Johann Jautzen in Neuendorf 
110 rtl., 29) Johann Epp in Neuendorf 110 rtl., 30) Friedrich Heinrich in Buͤrgerwald 85 
rtl.) 31) Ferdinand Kramp in Troyl 120 rtl., 32) Peter Haberſtein in Neuendorf 90 rtl., 
33) Andreas Schulz in Weslinken 95 rtl., 34) Crdmanı Schubert in Weslinken 100 rtl., 
35) Chriſtian Wiebe in Neuendorf 103 rtl., 36) Cornelius Ortmann in Güttland 90 rtl. 
37) Wittwe Lau in Güktland 102 rtl., 36) George Halbe in, Güttland 90 urtl., 39) Wittwe 
Wiens in Czattkau 85 rtl, 40) George Schulz in Czattkau 90 rtl. 41) Franz Regenbrecht 
in Czattkau 85 ktl., 42) Goktfried Weſſel in Skuͤblau 65 rtl., 43) Carl Philippſen in Woſſitz 
98 ktl 44) Cart Philippſen in Wofſitz 110 rtl., 45) Jacob Kling in Woſſitz 95 tl, 46) 
Friedrich Lange in MWoffig 10 ktl., 47) Ferdinand Ziehm in Wofſitz 107 rrl., 48), Johan 
Bien in Wotzlaff 90 rtl., 49) Johann Wiens in Woftzaff 100% El, 50) Michael 


— 
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Aſſmann in Schönau 107 rkl., 51) Eduard Preuß in Schoͤnau 110 ktl., 52) Jacob Mierau in 
Grebinerfeld 100 rtl., 53) Wittwe Mierau in Schoͤnrohr 95 rtl., 54) Wittwe Enſſ in Schmer⸗ 
block 95 rtl., 55) Gottlieb Klein in Schmerblock 105 rtl., 56) Gerhard Schwarz in Kaͤſemark 
95 rtl., 57) David Langnau in Kaſemark 90 rtl., 58) Wittwe Lipowski in Kl. Zünder 90 rel, 
59) Johann Dau in Herzberg 100 rtl., 60) Heinrich Kling in Letzkau 93 rtl., 61) David 
Grunau in Gr. Zuͤnder 98 rtl., 62) Johann] Kling in Groß Zuͤnder 100 rtl., 63) Julius 
Doͤrkſen in Groß Zuͤnder 97 rtl., 64) Julius Hildebrandt in Oliva 110 rtl., 65) Julius Ders 
tellßin Oliva 120 rtl, 66) Auguſt Ramſon in Conradshammer 117 rtl., 67) Johann Groth. in 
Pietzkendorf 100 rtl., 68) Johann Schwarz in Klempin 95 rtl., 69) Andreas Landsberg in 
Muͤhlbanz 90 rtl., 70) Raver v. Malleck in Gr. Trampken 90 rtl., 71) Julius Burandt in 
Gr. Trampken 110 rtl., 72) von Kries in Bangſchin 90 rtl., 73) Johann Gottfried Lenz in 
Gr. Boͤhlkau 100 rtl., 74) Barthel in Borrenezin 100 rtl., 75) Andreas Weigle in Gr. Sud 
ezin 90 rtl., 76) Friedrich Ziehm in Hohenſtein 90 rtl., 77) Johann Wilutzki in Kl. Suckezin 
85 rtl., 78) Ludwig Kuhnke in Kl. Suckczyn 87 rtl., 79) Carl Daniels in Ohra 100 rtl., 
80) Adolph von Tiedemann in Ruſſoczin 120 rtl., 81) Auguſt Grunde in Ohra, 100 rtl., 
82) Craft Heinrich Luttermann in Ohra 110 rtl., 83) Gottlieb Daniels in Muͤggenhall 110 rtl. 
84) Johann Claaſſen in Muͤggenhall 90 rtl., 85) Peter Treptau in Müggenhall 95, rtl, 
86) Wilhelm Biberſtein in Muͤggenhall 100 rtl., 87) Carl Heinrich Popp in Giſchkau 83 rtl. 
88) Peter Kuſch in Guteherberge 80 rtl., 89) Ludwig von Tiedemann, genannt von Brandis, in 
Woyhannow 90 rtl., 90) Ludwig von Tiedemann, genannt von Brandis, in Wohannow 110 rtb, 
91) Auguſt Voll in Prauſt 92 rtl., 92) Otto Gotthilf Grundtmann in Prauſt 68 rtl., 93) 
Otto Gotthilf Grundtmann in Prauſt 90 rtl., 94) Wilhelm Depke in Prauſt 113. rtl., 95) 
Wilhelm Depke in Prauſt 113 rtl. 96) Andreas Hein in Prauſt 93 rtl., 97) Andreas Hein 
iu Prauſt 98 rtl., 98) Zacod Gehrt in Zipplau 103 rtl., 99) Ifaak Wohler t in Muͤggenhall 
100 rtl., 100) Heinrich Kohbieter in Roſtau 113 rtl., 101) Gottlieb Koſelowski in Guteher⸗ 
berge 80 rtl., 102) Aug. Ferdinand von Duisburg in Schüddelkau 92 rtl., 103) Johann Sie⸗ 
wert in Schoͤnfeld 100 rtl., 104) Wilhelm Behrendt in Kowall 90 rtl., 105) Anton Holzt in 
Smengorczin 90 rtl., 106) Carl Pleger in Guteherberge 110 rtl., 107) Franz Schulz in Gutes 
herberge 97 rtl., 108) Auguſt Neumann in Prauſt 93 rtl., 109) Gottlieb Senkpiel in Giſch⸗ 
kau 100 rtl., 110) Friedrich Wilhelm Blohm in Prauſt 95 rtl., 111) Herrmann Meyer in 
Rottmannsdorf 98 ktl., 112, Reinhold Reimer in Kl. Kleſchkau 100 rtl., 113) Friedrich 
Steinhardt in Langenau 100 rtl., 114) Johann Retelski in Roſenberg 105 rtl., 115) Michael 
Nau in Roſenberg 107 rtl., 116) Joſeph Bartſch in Roſenberg 120 rtl., 117) Heinrich Collins in 
Gr. Boͤhlkau 120 rtl. 118) Auguſt Wodetzki in Prangſchin 120 rtl. 119) Guſtab Steffens in Gr. Golm⸗ 
kau 100 rtl., 120) Wittwe Schmidt in Sobbowig 113 rtl., 121) Auguſt Groddeck in Rambeltſch 90 rtl. 
122) Carl Schwendig in Kl. Golmkau 90 rtl., 123) Carl Schwendig in Klein Golmkau 120 rtl., 
124) Commerzienrath Hoͤne in Gr. Leeſen 103 rtl., 125) Commerzienrath Hoͤne in Gr. Leeſen 
115 rtf., 126) Auguſt Schulz in Trutenau 85 rtl., 127) Johann Barwich in Herzberg 90 rtl., 
128) Eduard Fademrecht in Breitfelde 110 rtl., 129) Lieutenant Richter in Kl. Zünder 100 rtl. 
130) Carl Stanke in Gr. Zuͤnder 97 rtl., 131) Gottfried Jochem in Kaͤſemark 87 rtl., 
132) Gottfried Dobbraſſ in Herzberg 107 rtl., 133) Iſaak Prohi in Kaͤſemark 103 rtl., 134) 
Aron Eſau in Wordel 97 rtl., 135) Johann Gottlieb Ott in Wordel 100 rtl., 136) Gottfried 
Peters in Bohnſack 93 rtl., 137) Eduard Peters in Einlage 110 rtl., 138) Auguſt Fademrecht 
in Nickelswalde 107 rtl., 139) Gottlieb Goͤrz in Freienhuben 120 rel, 140) Johann Wiebe in 
Helene 110 rtl., 141) Wittwe Behrend aus Prinzlaff 107 rtl., 145) Andreas Boſchke in 
reienbuben 107 rtl., 143) Andreas Boſchke in Freienhuben 110 rtl., 144) Theodor Hintz in 
Steegen 120 rtl., 145) Johann Glodde in Stutthof 93 rtl., 146) Gottlieb Reumann in 

Prauſt 85 rtl. f 5 
Mehrere Pferde waren mit dem vorſchriftsmaͤßigen Hufbeſchlage nicht verſehen, bei 
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aͤderen fehtten Treuſen öder Stricke. Es haben daher die mangelnden Gegenſtande hier beſthafft 
werden muͤſſen und es ſollen die dafuͤr borgefchoffenen, FHoften, ſoweit fie,big, jetzt: befann ges 
worden find, von der vorermäßnfen, Geldvergükung durch die Königliche Kreiskaſſe, welche dies 
ſerhalb mit naͤherer Anweirſung verfehen Ur; oforteinhehalten, die etwa nachtraͤglich bekannt wer— 


Der Landrath des Dauſiger Kreiſes. en e 
ee c a e e e ein 
e J Wirfolg Meiner Bekauntmachung vom 20. Inf d. J. (Kreisblatt No, 34, 


1 ER 
A iich 
a ER Seite 218) 
bringe ich hlermſt, zur allgemeinen Kenntuiß, daß nach dem Inhalte der von mir beſtaͤtigten Fagd⸗ 
pachteontraete die Jagd in den Feldmarken 1) Sgspe, ausſchließlich Weißhof und Rothhof an 
den, Jorſimeiſter und Capitain, a. D. Wagner in Langfuhr, 2) Feldmark des Hofbeſitzers Johann 

1 Weslinken an den Hofbeſitzer Retke in Meslinfen, 3) Weslinken ausſchließ⸗ 
lich der Feldmark des Johann Zimmermann an die Hofbeſitzer, Nekke, Heinrich ⸗Claaſſen und 


RI. Bolkau an den Hofbefiker Friedrich. Schröder in. Kl. Bölkau, 6) Neuendorf an die Hofbe⸗ 
ſicher Holz und Johann Wiebe in Neuendorf, 7) Schmerblock mit Ausnahme der Feldmark der 
Wittwe Entz an die Hofbeſſtzer Warneck und Spode in Schmerblock, 8) Broöſen an den Gaſt⸗ 


wirth Piſtorius in Bröſen verpachtet iſt. a 
Danzig, den 6. September 185 4. 5 . 11 1785 
f Der Landrath des Danziger Kreiſes. * 
v. Brauchitſch. z 
Der Arbeiter Auguſt Kerezinski (alias Kerſtinskt) aus Pinglitten iſt in der Nacht vom 


10.0bis 11. Auguſt d. J. aus dem Gefaͤngniſſe des Königl. Kreis erichts zu Mo rungen ent⸗ 
ſprungen und foll ſich in der Marienburger oder Danziger Niederung. aufhalten. le Ortspo⸗ 
lizeibehörden und Schulzenaͤmter werden angewleſen, auf den Kerezinski, welcher wegen dritten 
Diebſtahls in Unterſuchung ſteht, zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle an das Königliche 
Kreisgericht zu Mohrungen abzuliefern. RE 
115 ER ER ec Signaremen t. 7 
, Familiennamen: Kerezinski; Vornamen: Auguſt; Geburts- und Aufenthaltsort: Ping⸗ 
litten, Kreis Allenſtein; Religion: katholiſch; Alter: 25 Jahres Größe: 5 Juß 3 Zoll 
Haare:: ſchwarz; Stirn: gewoͤlbtz Augenbraunen: blond; Augen: braun; Naſe: ſtumpf; 
Mund: gewoͤhnlich; Bart: ſchwarzer Schnurrbart; Zaͤhne: vollzaͤhlig; Kinn: rund; Ge⸗ 
ſichtsbildung: obalz Geſichtsfarbe: geſund; Geſtalt: unterſetzt; Sprache: deutſch und pol⸗ 
niſch; Beſondere Kennzeichen: keine. 9 5 ' 
A = Bekleidung. 5 aid 3. 

Grauer Zeugrock mit Hornknoͤpfen, blau und weißgeſtreifte Zeughoſen, grüne Tuchmütze 
mit Lederſchirm, rothgeſtreiftes Vorhe mde, weißleinenes Hemde, lange Stiefel; in einem Tuche 
eingebunden 1 Hemde und 1 ſchwarze Tuchweſte. 
i Danzig, den 1. September 1854. ö 

2 Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
v. Brauchitſch. 


Der Schulze Reinhold Klomhuſſ zu Paſewark iſt zum Strandaufſeher für die Strand⸗ 
ſtrecke von Neufaͤhr bis Paſewark beſtellt und vereidigt worden. 
i Danzig, den 5. September 1854, 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
v. Br auchitſch. 


ee 


Der Hugo Ottomar Weſſel in Stüblau iſt zum Schulzen daſelbſt und der Eigner Martin 


Drude in Neukrug zum Schoͤppen daſelbſt beſtellt worden. . 
. f Danzig, den 28. Auguſt 1854. g 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
v. Brauchitſch. ! 


Bekanntmachung. ot 8 
Der Lehrer Weinert in Zuckau bei Carthaus hat in diefem Jahre auf unſere Veranlaſſung 
eine Reiſe nach Schleſien unternommen, um ſich bei den bewährteſten und beruͤhmteſten Bienen⸗ 
zuͤchtern über die neueren Fortſchritte in dieſem Induſtriezweige zu unterrichten. 
Indem wir dies den Bienenzuͤchtern der hieſigen Gegend mitzutheilen nicht unterlaſſen, be⸗ 
merken wir, daß der p. Weinert zu jeder Zeit bereit ſein wird, weitere Belehrung über die von 
ihm gemachten Erfahrungen und Beobachtungen zu ertheilen und auch die Anfertigung von Bie⸗ 
nenhaͤnſern nach der neueſten bewaͤhrteſten Einrichtung auf den etwanigen Wunſch einzelner Bie⸗ 
nenzuͤchter zu beſorgen. 5 e 57 
6 Danzig, den 24. Auguſt 1354. 7 
Die Centralſtelle der landwirthſchaftlichen Vereine. 
a Bekannt m ach unn g. 5% Au aD 
Die Vernehmung der Anne Wolff über ihre Ortsbehoͤrigkeit iſt nothwendig. Sie hat ſich 
zuletzt in Wonneberg aufgehalten. Die Schulzenaͤmter und Ortspolizeibehoͤrden veranlaſſen wir, 
uns von ihrem Aufenthaltsorte Nachricht zu geben, ſobald derſelbe zu ihrer Kenntnaß gelangt. 


Danzig, den 20. Auguſt 1654. 
5 Der Magiſtrat. 


— — — 
Fe Bekannt mach un g. ae 
I Sr Neubau einer Zweifamilienkathe auf der katholiſchen Pfarrei in Liebſchau, veranſchlagt 
incl, der Hands und Spanndienſte auf 684 rl, 17 for. 10 pf., ſoll im Wege der Minuslieita⸗ 
tion noch im Laufe diefes Jahres zur Ausfuͤhrung gebracht werden. 30212711 
Hierzu ſteht Termin auf 5 a 115 
N Dionnerſtag, den 28. September, bis Mittags 12 Uhr, 1 15145 
im Bureau des unterzeichneten Amtes an, zu welchem Bau-⸗Unternehmer mit dem Bemerken ein⸗ 
eladen werden, daß die Bedingungen und der Koſten⸗Anſchlag waͤhrend der Dienſtſtunden hier 
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Bin 


eingefepen werden können 0 2° 
1 Di.irſchau, den 31. Auguſt 1854. u nn iin 
„ e Königl. Domainen⸗Renk⸗Amt. E neun rel 


in md Saba RB ne ma ch il nean Ne eee 
Den Herren Ständen des Dirſchauer Landſchafts-Kreiſes machen wir bekannt, daß: 
1) der bisherige Landſchafts⸗Rath, Landrath Baron von Platen, auf Kamelau für, den Zeit 
raum von Johanni 1854 bis dahin 1800, l e eee eee 
2) der bisherige Landſchafts⸗Depntirte von Zelewski auf Barlomin für den, Zeitraum bon, 
Johanni 1854 bis dahin 1857, e e ae 5 
wiederum gewählt und daß dieſe Wahlen, gemäß Verfügungen der General⸗Landſchafts⸗Direktion, 
reſp. am 26. und 10. Auguſt a. e. beſtätigt ſind. ⸗ . 
Danzig, den 2. September 18584. 


ac 


sn a ee Probinzial⸗Landſchafts⸗Direction. z »@ , _ 
1342. v., Gralath. dd een i ene at hir 
EEE HUREN 5 34 4 inn 
Das Fiſchen in der Breitenfelder Feldmark wird bei Deriteldung beſetzlcher Strafe hiemit verboten. 
Breitenfelde, den 1. September 155% e be das Syutzenamt, 


re 


.. ̃⁵⅛ w.. , . ̃⅛—˙ Na 


e eee 


r er Pan 


— 235 — 


Bekannt m A ch unn g. 
Die von uns vorgenommene Beſichtigung einzelner Wegeſtraßen innerhalb unſeres Terri⸗ 
toriums hat uns leider zu der Ueberzeugung gebracht, daß fuͤr die Unterhaltung der Wege in 


einzelnen Feldmarken nicht das Mindeſte gethan und die auch vorgenommene Reparatur hoͤchſt 


mangelhaft it. Sie find für die Reiſenden, hauptſaͤchlich des Abends und zur Nachtzeit und 
mit ſchwer beladenen Wagen garnicht zu paſſiren. i 
Indem wir unfer Mißfallen hierüber den zur Wegebeſſerung verpflichteten Ortsbe⸗ 


hoͤrden hiedurch zu erkennen geben, machen wir denſelben zur Pflicht, mit der Inſtandſetzung der Wege, 


Ausbeſſerung der Brücken und Vervollſtaͤndigung der Baumpflanzungen, Ausraͤumung der Sei⸗ 
tengraͤben, Planirung der ausgefahrenen Wege⸗Stellen, Zumachung der Geleiſe, Eggen 


der Wege, Ablaſſung der in den Wegen befindlichen Waſſerpfützen, Bewerfen des in 


den Straßen befindlichen Strauchs mit Erde ſo, daß daſſelbe über der Erde nicht 


zu erblicken iſt, Angeſichts dirſer Verfügung zu beginnen und damit fo fleißig fortzufahren, 


daß fie ihre Obliegenheiten bis zum 30. September e. vollſtaͤndig erfuͤllt haben. 

ä Gegen die Saͤumigen werden wir nach Ablauf der Zrıft mit aller Strenge verfahren, 
nicht allein die Arbeiten auf Koſten der Verpflichteten bewirken laſſen, ſondern auch Ordnungs⸗ 
ſtrafen feſtſetzen. F 
Zu Rathsleuten behufs Beaufſichtigung der Arbeiten find nur qualificirte Indivi⸗ 


duen, d. h. ſolche, welche Kennkniß über Inſtandſetzung von Wegen haben, ſachgemaͤße Anord⸗ 


nungen zu kreffen im Stande ſind und nicht blos Zuſchauer ſind, zu waͤhlen, wofuͤr wir die 


Schulzen verantwortlich machen. 


Die Schulzenaͤmter fordern wir auf, dieſe unſere Beſtimmungen in ihren Dorfsgren⸗ 


8 zen genau zu controlliren. Wir erwarten von ihnen bis zum 7. Oktober er. ausfuͤhrliche An⸗ 
zeige uber das Veranlaßte und die etwa noch vorhandenen Wegemaͤngel und wer zu deren Be⸗ 
ſeitigung verpflichtet iſt, bei Vermeidung einer Ordnungsſtrafe bis zu 3 rtl. | 


ter feinen Umſtaͤnden bewilligen werden. 


Ar 


Wir bemerken im Voraus, daß wir eine Nachf:ift zur, Inſtandſetzung der Wege un⸗ 
Danzig, den 6. September 18524. | 
a Der Magiſtrat. 8 ö 
Der Gefreite Wilhelm Merkert vom 5. Infanterie-Regiment iſt am 20. d. Mts. deſertirt. 
Die Ortspolizeibehoͤrden und Schulzenaͤmter werden angewieſen, auf denſelben zu vigiliren, ihn 
im Betretungsfalle zu verhaften und an das Koͤnigliche Kommando des 1. Bataillons, 5. Infan⸗ 


terie⸗Regiments hieſelbſt Ae 


i gnale ment 1118 
des deſertirten Gefreiten von der 2. Compagnie 5. Infanterie⸗Regiments. f 
Bor, und Zunamen: Wilhelm Merkert; Geburtsort: Radonatſchen, Kreis Inſterburgz 


Aufenthaltsort: Danzig; Religion: evangeliſch; Alter: geboren den 10. Maͤrz 18305 


Große: 2 Zoll; Haare; dunkelblond; Stirn: platt und frei; Augenbraunen: ſchwarz; Au⸗ 
gen: grau; Naſe: dick; Mund: breit; Zähne: vollſtaͤndig; Bart: raſirt; Kinn: oval; Ge⸗ 
ſichtsbildung: oval; Geſichtsfarbe: geſund; Geſtalt: klein, unterſetzt; Sprache: deutſch; Be⸗ 
fonderes Kennzeichen: Geht mit dem rechten Fuß etwas einwaͤrts. 
f Bekleidet war derſelbe mit einem Waffenrock (Jahrgang 1851,52 geſtempelt), 1 Paar neuen 
Tuchhoſen (Jahrgang 1852), 1 Müge (geſtempelt 2 Comp. Jahrgang 1852), 1 Saͤbel nebſt 
Bandelier und Schloß (geſtempelt 2. Komp. 48), 1 Paar Kommisſchuhen. 
Danzig, den 26. Auguſt 1854. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
v. Brauchitſch. 
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Torf ⸗Auction 
auf dem Gute Schäferei bei Oliva. 


Dienſtag, den 12. September 1854, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Vek⸗ 
langen auf dem Gute Schaͤferei bei Oli va 

circa 300 Haufen guten feſten trocknen Torf R 

Öffentlich, an den Meiſtbietenden verkaufen. f 
Der Zahlungstermin fuͤr bekannte Kaͤufer wird am Auctionstage bekanntzgemacht werden. 

Joh. Jac. Wagner, Auctions⸗Commiſſarius. 

\ 11 Bekannt mea ch unn g. 7 a 
Am 23. v. Mts. hat der Viehhaͤndler Wittkowski in Ohra No. 321. zwiſchenfPrauſtſund 
St. Albrecht eine halbe Tonne Bier gefunden. RER en 
Der Verlierer wird aufgefordert, ſich als Eigenthuͤmer des Fundes bei dem? Schul⸗ 
zenamte in Ohra binnen 4 Wochen zu legitimiren, widrigenfalls daſſelde als herrenlosb betrach⸗ 

tet werden wird. Danzig, den 3. September 1854. Der Magiſtrat. 
Zur Erlernung der Baͤckerei für einen ordentlichen Knaben iſt eine Stelle offen bei dem Baͤcker⸗ 
meiſter Claus in Emaus bei Danzig. 


„Für Mühlenbeſitzer und Bauunternehmer. 
Nach einem 7⸗aͤhrigen Aufenthalt in Berlin, wo ich auf dem Koͤnigl. Gewerbe⸗Inſtitkut meine 
Ausbildung erhielt, ſpaͤter in Maſchinen⸗Bauanſtalten thäfig war, bin ich jetzt in meine Heimgth 
zurückgekehrt und empfehle mich zur Ausführung von Muͤhlenbauten jeder Art, ſowie auch zur 
Anfertigung von Koſtenanſchlaͤgen und Entwuͤrfen. Durch weitere Reiſen und die genaue Be⸗ 
kanntſchaft mit den großen Bau, Etabliſſements der Reſidenz habe ich Gelegenheit gehabt, die be⸗ 
waͤhrteſten Conſtructionen kennen zu lernen, fo daß ich hoffen darf, jeden geneigten Auftrag zur 
vollſten Zufriedenheit auszufuͤhren. 
V. H. Colve, Muͤhlenbaumeiſter, zu ſprechen Holzgaſſe Ro. 11. 1 Tr. 


Auf dem Dominium Groß Golmkau ſtehen 150 junge feine woll⸗ 
reiche Mutterſchaafe, zur Zucht geeignet, zum Verkauf. 
In Lindenbruch bei Gdingen, unmittelbar an d. Chauffee n. Neuftadt, iſt ſchoner ſchwarz. Torf billig zu hab 
Weidevieh wird angenommen in Woßſaff dei Focking. 5 


Freitag, den 18. September 1854, Vormittags 10 Uhr, werde ich für Rechnung, wen es 
angeht, auf dem Glettkauer Lande bei Oliva 5 
5 circa 200 Haufen guten feſten Torf und 20 Köpfen Grummet ; 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen. Der Verſammlungsort iſt in der Glettkauee Muͤhle 
und die Bedingungen werden bekannt gemacht. & Jo h. Jar Wagner, 
a : Auctions-Commiſſ. 


Holz⸗Verkaufs⸗Termine in Bankau für das Jahr 1854. 
905 den Zen ] den 6ten | den éten [ den zten | den ten ] den böten den aten 
Jannar. Februar. März. | April. October. November. [ Dezember. A 


Das Directorium der v. Conradiſchen Stiftung. 
Nedaftenr u. Verleger: Kreisſekretair Krauſe. Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Foperg. 


